
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Nierstein 
 
vom 28.08.2024 
 
in Nierstein, Wein- und Parkhotel, An der Kaiserlinde 1 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:15 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Jochen Schmitt Stadtbürgermeister J A 
Michael Sander 2. Beigeordneter J A 
Markus Frank Ratsmitglied J A 
Sabine Braun Ratsmitglied J A 
Till Rosinus Ratsmitglied J A 
Robin Dautermann Ratsmitglied J A 
Lucia Schenk Ratsmitglied J A 
Luisa Frank Ratsmitglied J A 
Matthias Stubbe Ratsmitglied J A 
Tobias-Hermann Staiger Ratsmitglied 

bis 19:40 Uhr 
J A 

Tobias Bieker Ratsmitglied J A 
Rüdiger Horn Ratsmitglied J A 
Hans-Joachim Kehl Ratsmitglied J A 
Dr. Tobias Huff Ratsmitglied J A 
Carsten Propp Ratsmitglied J A 
Stefan Raddeck Ratsmitglied J A 
Thilo Mayer Ratsmitglied J A 
Michael Krebs Ratsmitglied J A 
Daniel Martins Amaral Ratsmitglied J A 
Dr. Stephan Flessa Ratsmitglied J A 
Sabine Rieß Ratsmitglied J A 
Dr. Joachim Allmann Ratsmitglied J A 
Thomas Gehring Ratsmitglied J A 

 
Entschuldigt: 
Sabine Stock Ratsmitglied J E 
Hans-Jürgen Schmitt Ratsmitglied J E 
Ekkehard Huff Ratsmitglied J E 

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Norbert Engel 1. Beigeordneter N A 
Peter Krämer 3. Beigeordneter N A 

 
Für die Verwaltung: 
 
Anke Garcia Schriftführung V A 
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Die Mitglieder des Stadtrates der Stadt Nierstein sind mit der Einladung vom 20.08.2024 auf 
Mittwoch, 28.08.2024, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, 
Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Stadtrat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Herr Tobias Bieker und Frau Luisa Frank werden per Handschlag durch Stadtbürgermeister 
Schmitt als Stadtratsmitglieder verpflichtet.  
 
Der Vorsitzende bittet um Zustimmung zur Änderung der Tagesordnung wie folgt:  
 
Top I n.ö.T. muss öffentlich behandelt werden und wird zu Top V.2 ö.T. 
Top V ö.T. wird zu Top V.1 ö.T. 
 
Abstimmungsergebnis zur geänderten Tagesordnung: einstimmig Ja    
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet Frau Rieß um Erläuterung hinsichtlich der 
Einreichungsfrist (wie viel Tage vor Sitzungstermin) von Anträgen damit diese 
Berücksichtigung in der Tagesordnung finden. 
Ein dringlicher Antrag sollte der Verbandsgemeinde 5-6 Werktage vor Sitzungstermin 
vorliegen, so Herr Mader. Idealerweise sollte ein Antrag 10-12 Tage vor Sitzungstermin 
eingereicht werden, um in der regulären Einladung berücksichtigt werden zu können. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
2. Bildung der Gemeindeausschüsse, Wahl der Vertreter in der Gesellschafterversammlung 

der Rhein-Selz-Park Nierstein GmbH 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0058-1) 
 

3. Erlass einer Satzung über den Beirat für Migration und Integration 
der Stadt Nierstein 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0075) 
 

4. Wahl eines weiteren Mitgliedes der Stadt für den Verwaltungsrat der Anstalt des 
öffentlichen Rechts "Kommunale Energie Rhein-Selz AöR" 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0072) 
 

5.1 Trauerhalle Schwabsburg; Beauftragung von Ausbesserungsarbeiten 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0069) 
 

5.2 Stadtsanierung Nierstein; Sanierung des Rathauses; hier: Angebot planerische Leistung 
(Honorarvertrag) 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0070) 
 

6. Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
Zustimmung gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0071) 
 

7. Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
Zustimmung gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0063) 
 

8. Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
Zustimmung gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0050) 
 

9. Mitteilungen 
 

10. Anfragen 
 

. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 

1. Einwohnerfragestunde 
 

 
Keine Anfragen. 
 
 
 
 
2. Bildung der Gemeindeausschüsse, Wahl der Vertreter in der 

Gesellschafterversammlung der Rhein-Selz-Park Nierstein GmbH 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0058-1) 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Wahlvorschläge als gemeinsamen Wahlvorschlag. 
 

2. Der Gemeinderat beschließt die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen  
( § 40 Abs. 5 GemO ). 
 

3. Der Gemeinderat wählt die Mitglieder der Ausschüsse gemäß den beigefügten 
Wahlvorschlägen. 

 
Hinweis: Eine Wahl kann nur bei unveränderter Benennung und Beibehaltung der 
derzeitigen Ausschusssitze erfolgen. Bei Änderungen in der Hauptsatzung muss diese 
zuvor veröffentlicht und bekanntgemacht werden. Sofern mehrere persönliche Vertreter 
bestimmt werden sollen, ist eine Anpassung der Hauptsatzung in jedem Fall 
erforderlich. 
 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
§ 44 Bildung von Ausschüssen 
(1)  Der Gemeinderat kann für bestimmte Aufgabenbereiche zur Vorbereitung seiner 
 Beschlüsse oder zur abschließenden Entscheidung Ausschüsse bilden. Die 
Ausschüsse  setzen sich entweder nur aus Ratsmitgliedern oder aus Ratsmitgliedern und 
 sonstigen wählbaren Bürgern der Gemeinde zusammen; mindestens die Hälfte der 
 Mitglieder eines Ausschusses soll jedoch Ratsmitglied sein. Personen, deren Amt 
 nach den Bestimmungen dieses Gesetzes oder des Kommunalwahlgesetzes mit 
 dem Amt eines Mitglieds des Gemeinderats nicht vereinbar ist, können einem 
 Ausschuss nicht angehören. 
 
(2)   Der Gemeinderat bestimmt das Nähere über die Zahl, die Aufgaben und die 
 Bezeichnung der Ausschüsse sowie die Mitgliederzahl und die Zahl der sonstigen 
 wählbaren Bürger der Gemeinde in den einzelnen Ausschüssen. Diese Bestimmungen 
 können auch durch die Hauptsatzung getroffen werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 

Bei der Wahl der Stellvertreter ist darauf zu achten, dass nur Ratsmitglieder, 
 Ratsmitglieder vertreten können und nur sonstige wählbare Bürger durch solche 
 vertreten werden können. Ratsmitglieder werden grundsätzlich nicht als sonstige 
wählbare Bürger gezählt. 

 
 
 



Sitzung des Stadtrates der Stadt Nierstein vom 28.08.2024 

Seite 5 

 
§ 45 Mitgliedschaft in den Ausschüssen 
(1)   Die Mitglieder der Ausschüsse und ihre Stellvertreter werden auf Grund von 
 Vorschlägen der im Gemeinderat vertretenen politischen Gruppen (Ratsmitglieder 
 oder Gruppe von Ratsmitgliedern) gewählt. Wird nur ein Wahlvorschlag gemacht, so 
 ist hierüber abzustimmen; die vorgeschlagenen Personen sind gewählt, wenn die 
 Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderats dem Wahlvorschlag 
 zustimmt. Werden mehrere Wahlvorschläge gemacht, so werden die 
 Ausschussmitglieder nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt; für die 
 Zuteilung der Sitze gilt § 41 Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes entsprechend. 
 Ersatzleute werden auf Vorschlag der politischen Gruppe, von der das 
 ausgeschiedene Ausschussmitglied vorgeschlagen worden war, durch Mehrheitswahl 
 gewählt. 
 
(2)   Wird kein Wahlvorschlag gemacht, so werden die Ausschussmitglieder nach den 
 Grundsätzen der Mehrheitswahl (§ 33 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes) gewählt. 
 
3)   Ändert sich das Stärkeverhältnis der im Gemeinderat vertretenen politischen 
 Gruppen, so sind die Ausschussmitglieder gemäß Absatz 1 neu zu wählen, wenn sich 
 auf Grund des neuen Stärkeverhältnisses eine andere Verteilung der Ausschusssitze 
 ergeben würde. 
 



Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister und Vorsitzender 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Frank, Markus RM Braun, Sabine RM Frank, Luisa 

2. SPD RM Rosinus, Till RM Dautermann, Robin RM Frank, Luisa 

3. SPD RM Stock, Sabine RM Schenk, Lucia RM Frank, Luisa 

     

4. CDU RM Stubbe, Matthias RM Staiger, Tobias RM Bieker, Tobias 

5. CDU RM Horn, Rüdiger RM Kehl, Hans-Joachim RM Bieker, Tobias 

     

6. FDP RM Schmitt, Hans-Jürgen RM Huff, Dr. Tobias  

     

7. FWG RM Mayer, Thilo RM Flessa, Stephan RM Amaral, Daniel 

8. FWG RM Raddeck, Stefan RM Martins Amaral, Daniel RM Huff, Ekkehard 

9. FWG RM Krebs, Michael RM Huff, Ekkehard RM Flessa, Stephan 

     

10. NEU RM Rieß, Sabine RM Gehring, Thomas RM Allmann, Dr. Joachim 

10/10 
*Ratsfraktion mit nur zwei Ratsmitgliedern 
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Mitglieder des Ausschusses für Soziales und Kultur (Kita, Vereine, Familie, Inklusion und Integration) 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter und Vorsitzender 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Dautermann, Robin RM Braun, Sabine RM Frank, Luisa 

2. SPD RM Schenk, Lucia RM Rosinus, Till swB Mumcu, Hayri 

3. SPD swB Buchwald, Katja swB Böttcher, Rolf swB Brenneisen, Jonas 

     

4. CDU RM Bieker, Tobias RM Staiger, Tobias RM Kehl, Hans-Joachim 

5. CDU swB Gröling, Daniela swB Horn, Barbara Anne swB Redmer, Uwe 

     

6. FDP swB Kopp, Caroline swB Göpel, Tobias swB Sheets, Judith 

     

7. FWG RM Krebs, Michael RM Huff, Ekkehard swB Reichert, Peter 

8. FWG RM Martins Amaral, Daniel RM Mayer, Thilo swB Dexheimer, Anna 

9. FWG swB Heerde, Ruben swB Groth, Hanna swB Petry, Stefan 

     

10. NEU swB Schönig, Inge swb Mohr-Allmann, Sophie RM Rieß, Sabine 

3/10 Ratsmitglieder 
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Mitglieder des Ausschusses für Bauwesen, Stadtsanierung (Digitalisierung) 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter und Vorsitzender 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Stock, Sabine RM Frank, Markus swB Voß, Michael 

2. SPD RM Schenk, Lucia RM Braun, Sabine RM Rosinus, Till 

3. SPD swB Hexemer, Gerd-Helmut swB Mumcu, Hayri swB Messer, Thomas 

     

4. CDU RM Kehl, Hans-Joachim RM Staiger, Tobias swB Jimmerthal, Thomas 

5. CDU RM Horn, Rüdiger RM Stubbe, Matthias swB Langer, Andreas 

     

6. FDP swB Stratmann, Benedikt* RM Schmitt, Hans-Jürgen RM Huff, Dr. Tobias 

     

7. FWG RM Huff, Ekkehard RM Flessa, Stephan RM Krebs, Michael 

8. FWG RM Mayer, Thilo RM Martins Amaral, Daniel swB Wittmaack, Jörg 

9. FWG swB Petry, Stefan swB Kaiser, Christopher swB Keitel, Jens 

     

10. NEU swB Falk, Peter swB Gärtner, Uwe RM Allmann, Dr. Joachim 

6/10 Ratsmitglieder 
*Ratsfraktion mit nur zwei Ratsmitgliedern 
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Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus, Landwirtschaft und Friedhof 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister und Vorsitzender 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Braun, Sabine RM Stock, Sabine swb Langer, Felix 

2. SPD RM Frank, Markus RM Rosinus, Till swB Reichert-Stapf, Jens 

3. SPD swB Buhl, Petra swB Murschall, Rolf swB Hartwein, Luca 

     

4. CDU RM Stubbe, Matthias RM Bieker, Tobias RM Staiger, Tobias 

5. CDU swB Heise, Janine swB Klein, Astrid swB Frank, Marie-Sophie 

     

6. FDP swB Sheets, Judith* RM Schmitt, Hans-Jürgen RM Huff, Dr. Tobias 

     

7. FWG RM Raddeck, Stefan RM Flessa, Stephan RM Krebs, Michael 

8. FWG RM Martins Amaral, Daniel RM Huff, Ekkehard swB Reichert, Christian 

9. FWG swB Keitel, Jens swB Heerde, Ruben swB Kaiser, Christopher 

     

10. NEU swB Gärtner, Jutta swb Fell-Naab, Ulrike RM Rieß, Sabine 

5/10 
*Ratsfraktion mit nur zwei Ratsmitgliedern 
 
  



Sitzung des Stadtrates der Stadt Nierstein vom 28.08.2024 

Seite 10 

 

 

Mitglieder des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter und Vorsitzender 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Schenk, Lucia RM Rosinus, Till swB Zentel, Jürgen 

2. SPD RM Braun, Sabine RM Dautermann, Robin swB Böttcher, Rolf 

3. SPD swB Murschall, Rolf swB Mayer, Diethard swB Brenneisen, Jonas 

     

4. CDU RM Staiger, Tobias RM Kehl, Hans-Joachim RM Bieker, Tobias 

5. CDU swB Günther, Michael swB Klein, Arnd  swB Jimmerthal, Thomas 

     

6. FDP RM Schmitt, Hans-Jürgen RM Huff, Dr. Tobias swB Göpel, Tobias* 

     

7. FWG RM Flessa, Stephan RM Raddeck, Stefan RM Huff, Ekkehard 

8. FWG swB Kaiser, Christopher swB Keitel, Jens swB Hader, Oliver 

9. FWG swB Reichert, Peter swB Wittmaack, Jörg swB Groth, Hannah 

     

10. NEU swB Heinemann, Andreas RM Gehring, Thomas swB Eitel, Felix 

6/10 
* Ratsfraktion mit nur zwei Ratsmitgliedern 
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7/10 
*Ratsfraktion mit nur zwei Ratsmitgliedern 
  

Mitglieder des Verkehrsausschusses 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter und Vorsitzender 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Frank, Luisa RM Schenk, Lucia RM Dautermann, Robin 

2. SPD RM Rosinus, Till RM Braun, Sabine swB Rosinus, Alois 

3. SPD swB Back, Heiko swB Hexemer, Gerd-Helmut swB Voß, Michael 

     

4. CDU RM Stubbe, Matthias RM Horn, Rüdiger RM Kehl, Hans-Joachim 

5. CDU swB Schön, Thomas swB Langer, Andreas swB Patschke, Wolfgang 

     

6. FDP RM Huff, Dr. Tobias RM Schmitt, Hans-Jürgen swB Stratmann, Benedikt* 

     

7. FWG RM Flessa, Stephan RM Martins Amaral, Daniel swB Heerde, Ruben 

8. FWG RM Krebs, Michael RM Huff, Ekkehard swB Groth, Hanna 

9. FWG swB Dexheimer, Anna swB Kaiser, Christopher swB Petry, Stefan 

     

10. NEU RM Rieß, Sabine RM Allmann, Dr. Joachim RM Gehring, Thomas 
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7/10 
*Ratsfraktion mit nur zwei Ratsmitgliedern 
  

Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister 

     

  Engel, Norbert 1. Beigeordneter 

     

 SPD Sander, Michael 2. Beigeordneter 

    

  Krämer, Peter 3. Beigeordneter 

     

   Vorsitzende/r 

   Stellv. Vorsitzende/r 

     

 Partei Mitglied 1. Vertretung 2. Vertretung 

1. SPD RM Braun, Sabine RM Dautermann, Robin swB Zentel, Jürgen 

2. SPD RM Frank, Markus RM Stock, Sabine swB Murschall, Rolf 

3. SPD swB Möller, Thorsten swB Böttcher, Ralf swB Rosinus, Alois 

     

4. CDU RM Staiger, Tobias RM Stubbe, Matthias RM Bieker, Tobias 

5. CDU swB Appelmann, Hans-Jörg swB Patschke, Wolfgang swB Szymala, Malgorzata 

     

6. FDP RM Huff, Dr. Tobias swB Sheets, Judith* RM Schmitt, Hans-Jürgen 

     

7. FWG RM Martins Amaral, Daniel RM Flessa, Stephan RM Krebs, Michael 

8. FWG RM Mayer, Thilo RM Raddeck, Stefan swB Lorenz, Uwe 

9. FWG swB Wittmaack, Jörg swB Kaiser, Christoher swB Heerde, Ruben 

     

10. NEU RM Gehring, Thomas RM Rieß, Sabine RM Allmann, Dr. Joachim 
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Mitglieder Gesellschafterversammlung Rhein-Selz-Park Nierstein GmbH 

 FWG Schmitt, Jochen Stadtbürgermeister (geborenes Mitglied gem. § 88 
GemO) 

     

 Partei Mitglied 

1. SPD Frank, Markus 

     

2. CDU Stubbe, Matthias 

     

3. FDP Schmitt, Hans-Jürgen 

 
Beschluss: 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
Abstimmungsergebnis: 1-3 einstimmig Ja 
 
 
 
 
3. Erlass einer Satzung über den Beirat für Migration und Integration 

der Stadt Nierstein 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0075) 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt den Erlass der Satzung über den Beirat zur Migration und Integration. 

Der Stadtbürgermeister wird ermächtigt, die Satzung auszufertigen. 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Gemäß §56 Abs. 1 der Gemeindeordnung ist in Gemeinden, in denen mehr als 1.000 

ausländische Einwohner ihren Hauptwohnsitz haben, ein Beirat für Migration und Integration 

einzurichten. Die Zahl der Mitglieder des Beirats ist in einer Satzung zu bestimmen. 

Zum Stichtag 30.06.2023 hatte die Stadt Nierstein 1.106 ausländische Einwohner. Somit ist 

ein Beirat für Migration und Integration zu bilden. 

Beratung:  
 
Im Lauf der Beratung über folgende Themen/Fragen diskutiert: 
 

 Warum können deutsche Staatsbürger als Einzelperson keine Vorschläge machen -  
nur als Gruppe oder Verein? 

 Text der Satzung, etc. sollte leicht verständlich zusammengefasst werden 

 Veröffentlichungsfrist (kommender Montag) 

 Aufrufe in Presse und Social Media 
 
Die Fraktionsvorsitzenden werden gebeten, evtl aufkommende Fragen schriftlich an die 
Verbandsgemeinde zu richten. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag.  
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja  
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4. Wahl eines weiteren Mitgliedes der Stadt für den Verwaltungsrat der Anstalt des 
öffentlichen Rechts "Kommunale Energie Rhein-Selz AöR" 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0072) 

 
Beschlussvorschlag:  
 
1. Der Stadtrat beschließt die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen (§ 40 Abs. 5 

GemO) 
 

2. Der Stadtrat wählt als weiteres Mitglied der Stadt im Verwaltungsrat der KERS Peter Falk. 
 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Gem. § 6 der Satzung der „Kommunale Energie Rhein-Selz AöR“ (KERS) besteht der 
Verwaltungsrat aus den Orts-/Stadtbürgermeister/innen sowie je einen weiteren Vertreter der 
Ortsgemeinde/Stadt. 
Nach § 86b Abs. 3 GemO, werden die übrigen stimmberechtigten Vertreter durch die 
jeweiligen Gemeinderäte/Stadträte gewählt. 
Die weiteren Vertreter müssen nicht Ratsmitglieder sein. Der ausdrückliche Wunsch der 
politischen Vertreter war es, Personen in den Verwaltungsrat zu entsenden, welche sich auf 
dem Gebiet der erneuerbaren Energie auskennen und diese Expertise in die Arbeit des Rates 
einbringen können. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag: 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja  
 
 
 
 
5.1 Trauerhalle Schwabsburg; Beauftragung von Ausbesserungsarbeiten 

(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0069) 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Bauwesen und Stadtsanierung Nierstein beschließt, den Auftrag für die 
Ausbesserungsarbeiten an der Trauerhalle Schwabsburg an der Außenfassade sowie der 
Innenwände und Decken zum Gesamtbruttopreis von 11.615,02 € an die Fa. Hauf, Nierstein, 
zu vergeben. 
Die Mittel stehen im Haushalt 2024 zur Verfügung. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 043/55300-523130 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 18.651,06 € zur Verfügung. 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Trauerhalle in Schwabsburg ist einem stark renovierungsbedürftigen Zustand. 
Der Verwaltung liegen 2 Angebote von Firmen für die Renovierungsarbeiten vor, 2 weitere 
Anbieter haben kein Angebot abgegeben. 
 
Als wirtschaftlich günstigster Bieter hat sich die Fa. Hauf, Nierstein gezeigt. 
Ihr Angebot schließt brutto für die Renovierung der Außenfassade sowie der Innenwände und 
Decken der Trauerhalle bei insgesamt 11.615,02 € brutto. 
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Fa. Hauf, Nierstein: Brutto 11.615,02 € 
Fa. N.N., Mainz: Brutto 13.161,40 € 
 
Der Ausschuss für Bauwesen und Stadtsanierung möge daher den Auftrag zur Innen- und 
Außenrenovierung der Trauerhalle Schwabsburg zum Gesamtbruttopreis von 11.615,02 € an 
die Fa. Hauf, Nierstein, vergeben. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja 
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in den 
Bauausschuss/Sitzung am 10.09.2024 verwiesen. 
 
 
 
 
5.2. Stadtsanierung Nierstein; Sanierung des Rathauses; hier: Angebot planerische 

Leistung (Honorarvertrag) 
(Vorlagen-Nummer: 043/2024/0070) 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat der Stadt Nierstein beschließt die Planungsleistungen im Rahmen der 
Stadtsanierung umzusetzen. 

2. Die Planung des Rathauses ist mit der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in 
Neustadt abzustimmen. 

3. Die Planungsleistung des Rathauses wird an das Büro Deubert mit einem 
Basishonorarsatz von 30.978,39 € vergeben. 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Das Rathaus der Stadt Nierstein befindet sich in einem desolaten Zustand. 
Aufgrund dessen soll es saniert werden. 
 
Im Rahmen der Stadtsanierung Nierstein gibt das Planungsbüro Deubert ein Angebot für 
Planerische Leistung (Grundlagenermittlung und Vorplanung) für das Rathaus Nierstein ab. 
Das Angebot ist in einen förderrechtlichen Antrag zur Vorlage bei der ADD eingefasst. 
 
Nach erster Einschätzung liegt das Kostenvolumen bei 980.000,00 € brutto. Demnach ergibt 
sich ein Honorar nach HOAI-Basissatz Zone III bei 30 % Zuschlag nach § 26 HOAI i. H. v. 
30.978,39 €. 
Hierauf gewährt das Planungsbüro einen Nachlass i. H. v. 4.728,39 €.  
 
Das Angebot des Planungsbüros Deubert kann der Anlage zu dieser Beschlussvorlage 
entnommen werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: Verweisung 
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in den 
Bauausschuss/Sitzung am 10.09.2024 verwiesen. 
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6. Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
Zustimmung gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO  
043/2024/0071 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat stimmt der Annahme folgender Spenden /Schenkungen /Sponsoring-leistungen 
zu: 
 

Zuwendungsgeber Höhe der 
Zuwendung 

Zuwendungszweck Spende, 
Schenkung 
oder 
Sponsoring 

Fraport AG, UKM, 
Simone Slach, 
Frankfurt 

1.000,00 € Kultursommer 2024 Sponsoring 

Hans-Joerg 
Appelmann 

200,00 € Gestaltung von Stromkästen Spende 

Frank Zimmermann 1.395,00 € Sachspende Waldsofa Sachspende 

REWE Nierstein,  
Thilo Zorbach 

150,00 € Charity Run Nierstein Spende 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO sind Einwerbung, Annahme oder Vermittlung von 
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen von/an Dritte nur 
zur Erfüllung von freien Selbstverwaltungsaufgaben und Pflichtaufgaben der Selbstverwaltung 
nach § 2 Abs. 1 GemO zulässig. 
 
Ausnahmen hiervon sind: 

 Aufgaben im Rahmen der Eingriffsverwaltung 

 Bei bösem Anschein für eine Beeinflussung bei der Wahrnehmung von 
Verwaltungsaufgaben 

 
Bei der Auswahl der Sponsoringpartner ist die Chancengleichheit konkurrierender Sponsoren 
zu wahren. Einwerbung und Entgegennahme von Angeboten einer Zuwendung dürfen nur 
durch den Bürgermeister oder eines Beigeordneten vorgenommen werden. Das Angebot einer 
Zuwendung ist der Aufsichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen. Über die Annahme oder 
Vermittlung eines Angebotes einer Zuwendung entscheidet der Stadtrat oder ein zuständiger 
Ausschuss. Dem Stadtrat bzw. dem zuständigen Ausschuss und der Aufsichtsbehörde sind 
sämtliche für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu legen. Hierzu gehört 
insbesondere ein anderweitiges Beziehungsverhältnis zwischen der Gemeinde und dem 
Geber. Die für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen sind in geeigneter Weise zu 
dokumentieren und vorzuhalten. 
Diese Entscheidung nach § 93 Abs. 3 GemO ist in öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
Hat ein Zuwendungsgeber aus berechtigtem Interesse um vertrauliche Behandlung seines 
Namens gebeten, kann die Annahme dieser Zuwendung in nichtöffentlicher Sitzung 
beschlossen werden. Im Zweifel ist aber anzuraten, auf die Annahme einer solchen Spende 
eher zu verzichten. 
 
Zuwendungen eines Zuwendungsgebers, die im Haushaltsjahr 100,00 € in der Summe nicht 
überschreiten, unterliegen nicht den Verfahrensbestimmungen nach §94 Abs. 3 Satz4 
Halbsatz 2 und Satz 5 GemO. 
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Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja  
 
 
 
 
7. Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 

Zustimmung gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
043/2024/0063 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat stimmt der Annahme folgender Spenden /Schenkungen /Sponsoring-leistungen 
zu: 

Zuwendungsgeber Höhe der 
Zuwendung 

Zuwendungszweck Spende, 
Schenkung 
oder 
Sponsoring 

Volksbank Alzey-
Worms e.G 

5.000,00 € Kultursommer 2024 Spende 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO sind Einwerbung, Annahme oder Vermittlung von 
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen von/an Dritte nur 
zur Erfüllung von freien Selbstverwaltungsaufgaben und Pflichtaufgaben der Selbstverwaltung 
nach § 2 Abs. 1 GemO zulässig. 
 
Ausnahmen hiervon sind: 

 Aufgaben im Rahmen der Eingriffsverwaltung 

 Bei bösem Anschein für eine Beeinflussung bei der Wahrnehmung von 
Verwaltungsaufgaben 

 
Bei der Auswahl der Sponsoringpartner ist die Chancengleichheit konkurrierender Sponsoren 
zu wahren. Einwerbung und Entgegennahme von Angeboten einer Zuwendung dürfen nur 
durch den Bürgermeister oder eines Beigeordneten vorgenommen werden. Das Angebot einer 
Zuwendung ist der Aufsichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen. Über die Annahme oder 
Vermittlung eines Angebotes einer Zuwendung entscheidet der Stadtrat oder ein zuständiger 
Ausschuss. Dem Stadtrat bzw. dem zuständigen Ausschuss und der Aufsichtsbehörde sind 
sämtliche für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu legen. Hierzu gehört 
insbesondere ein anderweitiges Beziehungsverhältnis zwischen der Gemeinde und dem 
Geber. Die für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen sind in geeigneter Weise zu 
dokumentieren und vorzuhalten. 
 
Diese Entscheidung nach § 93 Abs. 3 GemO ist in öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
Hat ein Zuwendungsgeber aus berechtigtem Interesse um vertrauliche Behandlung seines 
Namens gebeten, kann die Annahme dieser Zuwendung in nichtöffentlicher Sitzung 
beschlossen werden. Im Zweifel ist aber anzuraten, auf die Annahme einer solchen Spende 
eher zu verzichten. 
Zuwendungen eines Zuwendungsgebers, die im Haushaltsjahr 100,00 € in der Summe nicht 
überschreiten, unterliegen nicht den Verfahrensbestimmungen nach §94 Abs. 3 Satz4 
Halbsatz 2 und Satz 5 GemO. 
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Beschluss: 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich Ja  1 Nein  
 
 
 
 
8.. Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 

Zustimmung gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO 
043/2024/0050 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat stimmt der Annahme folgender Spenden /Schenkungen /Sponsoring-leistungen 
zu: 

Zuwendungsgeber Höhe der 
Zuwendung 

Zuwendungszweck Spende, 
Schenkung 
oder 
Sponsoring 

Elmar-Hohensee-
Stiftung 

5.112,92 € Seniorenbetreuung 2023 Spende 

Knerr, Claudia u. 
Melvin  

180,00 € Gestaltung von Stromkästen Spende 

Wagner, Ingo 180,00 € Gestaltung von Stromkästen Spende 

Borngässer, Heidrun 200,00 € Gestaltung von Stromkästen Spende 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO sind Einwerbung, Annahme oder Vermittlung von 
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen von/an Dritte nur 
zur Erfüllung von freien Selbstverwaltungsaufgaben und Pflichtaufgaben der Selbstverwaltung 
nach § 2 Abs. 1 GemO zulässig. 
 
Ausnahmen hiervon sind: 

 Aufgaben im Rahmen der Eingriffsverwaltung 

 Bei bösem Anschein für eine Beeinflussung bei der Wahrnehmung von 
Verwaltungsaufgaben 

Bei der Auswahl der Sponsoringpartner ist die Chancengleichheit konkurrierender Sponsoren 
zu wahren. Einwerbung und Entgegennahme von Angeboten einer Zuwendung dürfen nur 
durch den Bürgermeister oder eines Beigeordneten vorgenommen werden. Das Angebot einer 
Zuwendung ist der Aufsichtsbehörde unverzüglich anzuzeigen. Über die Annahme oder 
Vermittlung eines Angebotes einer Zuwendung entscheidet der Stadtrat oder ein zuständiger 
Ausschuss. Dem Stadtrat bzw. dem zuständigen Ausschuss und der Aufsichtsbehörde sind 
sämtliche für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu legen. Hierzu gehört 
insbesondere ein anderweitiges Beziehungsverhältnis zwischen der Gemeinde und dem 
Geber. Die für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen sind in geeigneter Weise zu 
dokumentieren und vorzuhalten. 
 
Diese Entscheidung nach § 93 Abs. 3 GemO ist in öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
Hat ein Zuwendungsgeber aus berechtigtem Interesse um vertrauliche Behandlung seines 
Namens gebeten, kann die Annahme dieser Zuwendung in nichtöffentlicher Sitzung 
beschlossen werden. Im Zweifel ist aber anzuraten, auf die Annahme einer solchen Spende 
eher zu verzichten. 
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Zuwendungen eines Zuwendungsgebers, die im Haushaltsjahr 100,00 € in der Summe nicht 
überschreiten, unterliegen nicht den Verfahrensbestimmungen nach §94 Abs. 3 Satz4 
Halbsatz 2 und Satz 5 GemO. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja 
 
 
 
 
9. Mitteilungen 

 

 

 Vom 30.08. – 02.09.2024 findet die Niersteiner Kerb (Veranstalter Kilianos) im Stadtpark 
statt 

 Der ehemalige Beigeordnete der Stadt Herr Otto Schätzel wurde heute mit der 
Landesehrennadel ausgezeichnet 

 Am 14.09.2024/10.oo – 12.3o Uhr wird mit möglichst vielen freiwilligen Helfern der „Rhein-
Clean-Up-Day“ durchgeführt. Im Anschluss lädt die Verwaltung zu einem Snack ein 

 Die Jugendvertretung der Verbandsgemeinde organisiert den CSD Nierstein „Rhein-Selz 
in Love – des is normal“ am 07.09.2024. Start der Kundgebung ist 14.3o Uhr auf dem 
Marktplatz, 15.3o Uhr Opening im Stadtpark 

 Vom 30.08./16.oo bis 01.09./18.oo Sperrung B9 (Rheinallee) südl.  der Einmündung B420 
bis auf Höhe Heugasse (300 m) wegen Asphaltierarbeiten 

 Die Einnahmen des Charity-Laufes für den Bau des Wasserspielplatzes belaufen sich auf 
ca. 5700 Euro, so der Vorsitzende 

 
 
 
 
10. Anfragen 

 

 

 Auf Anfrage von Herrn Gehring wird über die Vorgehensweise der Stadt bzgl der teilweisen 
Nichterfüllung der Glasfasererschließungsverträge in einigen Straßenzügen diskutiert. Der 
Vorsitzende und der Beigeordnete Engel erläutern die Bemühungen der Verwaltung im 
Kontakt mit den beiden Firmen sowie zuständigen Behörden. Es wird jedoch darauf 
verwiesen, dass es sich um eine privatwirtschaftliche Angelegenheit handelt.  
 

 Erneut macht Herr Kehl auf die in Schwabsburger Wohngebiet auf städtischem Grund 
bestehende illegale Pferdehaltung aufmerksam, die zu einer starken Geruchs- und 
Lärmbelästigung der Anlieger sowie Rattenplage geführt hat. 
Ortsvorsteher Dr. Allmann erklärt, dass eine Abrissverfügung des Kreises existiert, die aber 
(obwohl die Stallungen zT auf städtischem Grundstück errichtet wurden) nicht durch die 
Stadt exekutiert werden kann. VG Bürgermeister Groth rät an, sich an den 
Bürgerbeauftragten des Landes zu richten – er habe mit dieser Vorgehensweise gute 
Erfahrungen gemacht. Herr Dr. Allmann wird die betroffenen Anlieger anschreiben und ein 
gemeinsames Vorgehen anstreben. 
  

 Herr Krämer bestätigt, dass die Fundamentarbeiten für die Bushaltestelle B420 
durchgeführt wurden. Für die restlichen Haltestellen werde man – da gesetzlich gefordert 
- Mittel in den nächsten Haushalt einstellen müssen.  
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 Herr Stubbe macht auf seiner Meinung nach notwendige Nachbesserungen in/an der 
neuen Unterführung aufmerksam: 
- Einrichten eines Verkehrsspiegels  
- Begradigen der Stolperkante am Rheinufer zum Fußgängerweg hin/Nähe   Tankstelle 
- Erweiterung der Fahrradstellplätze 
Der Beigeordnete Engel bittet, die Nachbesserungsvorschläge schriftlich an die 
Verwaltung zu richten 
 

 Hinsichtlich des Grundlagenkurses „Kommunale Wärmeplanung“ sollte eine Teilnahme 
der Stadtratsmitglieder angeregt werden, so Herr Frank. Der Vorsitzende informiert, dass 
die Thematik auf die Verbandsgemeinde übertragen worden ist. Der Beigeordnete Sander 
wird eine Umfrage unter den Stadtratsmitgliedern durchführen. 
 

 Herr Horn möchte wissen wann die nächste Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
wird stattfinden können. Die Grunddaten wurden seitens der Verbandsgemeinde noch 
nicht zur Verfügung gestellt, so der Vorsitzende. VG Bürgermeister Groth erörtert den 
Hintergrund für die Verzögerungen und den zukünftigen Umgang mit der 
Kommunalaufsicht. 

 
 
 
 
 
 
Da Top I des n.ö.T. im öffentlichen Teil behandelt wurde und auf Nachfrage des Vorsitzenden 
weder Mitteilungen noch Anfragen für einen nichtöffentlichen Teil vorliegen, entfällt dieser mit 
einstimmiger Zustimmung der Stadtratsmitglieder.  
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 20.15 Uhr. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Jochen Schmitt Anke Garcia 
Stadtbürgermeister  

 
 
 


